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Verteilung der 
Bäderinfrastruktur in 

Oberhausen

Art des Bades Anzahl

Hallenbäder 3

Lehrschwimmbecken 7

HB Oberhausen

Aquapark

HB Sterkrade
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Befragung der Grundschulen und weiterführenden Schulen in 
Oberhausen (April – Mai 2017)

Themenschwerpunkte der Befragung: 

•in welchen Jahrgangsstufen sie ihren Schwimmunterricht durchführen,

• in welchem Umfang sie die vorhandenen Schwimmzeiten nutzen können,

• wie sie die Rahmenbedingungen in den Oberhausener Bädern und 
   Lehrschwimmbecken einschätzen, 

• welche Verbesserungsvorschläge sie bezüglich der Organisation des
    Schulschwimmens in Oberhausen haben.

100% Rücklauf!  47 von 51 Schulen führen Schulschwimmen durch!
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Organisation des Schulschwimmens

23 Schulen können nur eine Klasse zeitgleich zum Schwimmen schicken!

Grundschulen 
(Ø)

weiterführende 
Schulen (Ø)

Insgesamt 
(Ø)

Anzahl der Lehrkräfte die Sport unterrichten 5,5 12 7,67

…Lehrkräfte mit Fakultas Sport 2,1 9,88 4,74
…Lehrkräfte ohne Fakultas Sport 3,63 4,6 3,89
…Lehrkräfte mit Lehrbefähigung zum
    Schwimmunterricht 3,45 10,86 5,66
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Bewertung der Bäderinfrastruktur (Schulnoten 1 bis 6)

Zustand des 
Schwimmbereichs

Zustand der Umkleide
- und Sanitärräume

Ausstattung mit 
Schwimmmaterial

Anzahl der Umkleide- 
und Sanitärräume

Größe der Umkleide- 
und Sanitärräume

6

5

4

3

2

1

0

1,71
2,07

3,11

2,54 2,66

3,14

3,81

3,08

2,39 2,39

Hallenbäder Lehrschwimmbecken
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Abgleich der offiziellen Belegungspläne mit den Angaben der Schulbefragung:

Freikapazitäten auch in den drei Hallenbädern erkennbar! „Leerstände“ zwischen den 
Belegungen kennzeichnen!

Relativ geringe Auslastung der Lehrschwimmbecken!

Neukonzipierung der Schwimmzeitenvergabe für die Oberhausener Schulen

 
Auslastung 

8.00 bis 14.00 Uhr
Auslastung 

8.00 bis 16.00 Uhr
Froschenteich 40,0% 32,5%
Erich-Kästner 46,7% 40,0%
Alstaden 73,3% 60,0%
Alsfeld 60,0% 55,0%
Heinrich-Heine 73,3% 70,0%
Schmachtendorf 53,3% 50,0%
Schillerschule 80,0% 65,0%
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Beispiel Hallenbad Sterkrade:
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Möglichkeiten zur effektiven Nutzung von Wasserzeiten:

1. Wasserzeiträume ausweiten!

2. Verlegung von Schulen in näherliegende Bäder!

3. Freie Zeiten im „offiziellen“ Belegungsplan nutzen! 

4. Leerstände zwischen den offiziellen Belegungszeiten nutzen!

5. Punktuell auf Lehrschwimmbecken ausweichen!

Neukonzipierung der Schwimmzeitenvergabe für die Oberhausener Schulen
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Schwimmzeitenvergabe für die Oberhausener Schulen – Fazit 1

Insgesamt zeigt sich – bis auf einige „Extremfälle“ eine gute Verteilung der 
Oberhausener Schulen auf die Hallenbäder bzw. Lehrschwimmbecken!

Mit Blick auf die vorhandenen Freiräume wird eine moderate Veränderung und 
Optimierung der bisherigen Belegungstradition empfohlen!

Anzahl der Schulen pro Unterrichtseinheit reduzieren. Im Idealfall: Sterkrade (max. 2 
Schulen), Oberhausen (max. 2 Schulen), Aquapark (max. 3 Schulen)!

In der Zeitschiene 8.00 bis 13.30 Uhr soll das Schulschwimmen Vorrang bei der Nutzung 
der Nichtschwimmerbecken vor dem öffentlichen Badebetrieb haben!
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Schwimmzeitenvergabe für die Oberhausener Schulen – Fazit 2

Die Vergabe der Schwimmzeiten sollte in Zukunft stärker durch die Verwaltung 
gesteuert und kontrolliert werden! Option „Vergabe durch eine Hand“ prüfen!

Flexible Nutzung der Freiräume bedarf flexibleren Bustransport. Diesen Aspekt bei der 
Neuausschreibung bedenken!

Die Schulen in Oberhausen rechtzeitig informieren und aktiv in den Umgestal-
tungsprozess einbinden!

Aktuelle Diskussionspunkte zur Umgestaltung der Bildungslandschaft konnten nur 
ansatzweise bei der Neukonzeption berücksichtigt werden!
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Neukonzeption der Schwimmzeiten-
vergabe für die Oberhausener Schulen

Ausgewählte Ergebnisse und Empfehlungen

1. Vorbemerkung

2. Ergebnisse der Bedarfsabfrage

3. Neukonzeption der 
Schwimmzeitenvergabe

4. Fazit und Empfehlungen

Herzlichen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!
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